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STELLENAUSSCHREIBUNGEN 1)  (Schulverwaltungsblatt Heft 02/2013) 
 
 
Allgemein 
 
 
1. Niedersächsisches Kultusministerium 
 
Im Niedersächsischen Kultusministerium ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt der Dienstposten 
 

einer Bearbeiterin / eines Bearbeiters im Referat 32 
(Grundschulen, sonderpädagogische Förderung/ Förderschulen, Oberschulen, Haupt-

schulen, Realschulen, Berufsorientierung) 
 
zur Bearbeitung zeitgebundener schulfachlicher Aufgaben zu besetzen. 
 
Der ausgeschriebene Dienstposten ist im Wege der Abordnung für die Dauer von drei Jahren 
zu besetzen. 
 
Die Mitarbeit insbesondere in folgenden Aufgabenbereichen ist vorgesehen: 
 
- Ausgestaltung der Schwerpunkte in der Hauptschule, Realschule und Oberschule; 
- Mitwirkung bei der Fort- und Weiterbildung der Lehrkräfte bzgl. der Schwerpunkte in der 

Hauptschule, Realschule und Oberschule; 
- Vorbereitung und Durchführung landesweiter zentraler Abschlussprüfungen an der Haupt-

schule, Realschule, Oberschule und Förderschule; 
- Mitwirkung bei der Einführung der Inklusion in den Schulen. 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte aus dem niedersächsischen Schuldienst mit der Lehramtsbe-
fähigung für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen. Unterrichtserfahrungen im Se-
kundarbereich I sind erforderlich. Erfahrungen mit Planung und Durchführung berufsorientie-
render Maßnahmen sollten vorhanden sein. 
 
Die Besoldung während der Abordnung richtet sich nach dem derzeitigen Amt der Bewerberin 
bzw. des Bewerbers. 
 
Der Dienstposten ist bedingt teilzeitgeeignet. Im ersten Jahr der Abordnung besteht ein erhöh-
ter Einarbeitungsbedarf, eine Teilzeitbeschäftigung in dieser Zeit ist nicht möglich. 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt. 
 
Bewerbungen sind mit den üblichen Unterlagen sowie mit einer Einverständniserklärung zur 
Einsichtnahme in die Personalakte innerhalb von drei Wochen nach Erscheinen dieser Stellen-
ausschreibung an das Niedersächsische Kultusministerium, Referat 13, Schiffgraben 12, 30159 
Hannover, zu richten. 
 
Für fachliche Rückfragen steht Frau Harendza, Tel.: 0511 120-7199, zur Verfügung. 

                                                
1) nachzulesen auch im Internet unter http://www.mk.niedersachsen.de  
(� Service � Schulverwaltungsblatt - Stellenausschreibungen) 
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2. Bibliothekspädagogin / Bibliothekspädagoge zur Durchführung von Schülersemina-

ren an der Herzog August Bibliothek, Wolfenbüttel 
 
Zur Durchführung der „Wolfenbütteler Schülerseminare“ an der Herzog August Bibliothek in 
Wolfenbüttel soll ab August 2013 eine Lehrkraft als  
 

Bibliothekspädagogin / Bibliothekspädagoge 
 
beauftragt werden. Für diese Tätigkeit werden elf Anrechnungsstunden gewährt. 
 
Die „Wolfenbütteler Schülerseminare“ existieren seit 1983. Dies sind zumeist dreitägige Semi-
nare für Schülerinnen und Schüler der Klassen 10 bis 12, die angeregt werden, mit Hilfe der 
Bibliothek ein im Unterricht gewecktes thematisches Interesse mit dem Ziel einer Seminarfach-
arbeit oder eines Referats zu vertiefen. Darüber hinaus gibt es kürzere Angebote sowie Ange-
bote für jüngere Schülerinnen und Schüler. Die Seminare werden von zwei vom Niedersächsi-
schen Kultusministerium dafür beauftragten Lehrkräften durchgeführt. 
 
Für diese Tätigkeit wird aufgrund des altersbedingten Ausscheidens einer Lehrkraft eine Biblio-
thekspädagogin / ein Bibliothekspädagoge für die Nachfolge gesucht. Die Beauftragung erfolgt 
zum 1.8.2013 und gilt zunächst bis zum 31.7.2016.  
 
Die Aufgaben der Bibliothekspädagogin / des Bibliothekspädagogen sind: 
 
- Vorbereitung und Durchführung von Seminaren für Schülergruppen; 
- Entwicklung von themenbezogenen Projekten; 
- Weitergabe der gemachten Erfahrungen durch Veröffentlichungen und Mitwirkung an Fort-

bildungsveranstaltungen. 
 
Erwünscht sind Bewerbungen von Lehrkräften aus dem niedersächsischen Schuldienst, die die 
folgenden Anforderungen erfüllen: 
 
- Fachlehrkraft Deutsch mit Lehrbefähigung für die gymnasiale Oberstufe; 
- aktuelle Kenntnisse in der Nutzung einer wissenschaftlichen Bibliothek; 
- Erfahrung in der Bibliotheksarbeit mit Schülerinnen und Schülern; 
- organisatorische Kompetenz; 
- Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit. 
 
Bewerbungen sind mit einem aussagekräftigen Anschreiben und Lebenslauf sowie mit einer 
Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte bis zum 31.3.2013 auf dem 
Dienstweg an das Niedersächsische Kultusministerium, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu 
richten. 
 
Auskünfte erteilt Herr Dr. Müller, Niedersächsisches Kultusministerium, Tel.: 0511 120-7261. 
 
 
 
3. Niedersächsische Landesschulbehörde 
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Bei der Niedersächsischen Landesschulbehörde ist zum 1.8.2013 ein halber Dienstposten  
 

einer schulfachlichen Mitarbeiterin / eines schulfachlichen Mitarbeiters 
im Dezernat 2 (allgemein bildende Schulen – ohne Gymnasien und Gesamtschulen) 

 
zu besetzen. Dienstort ist Osnabrück. Die Besetzung erfolgt im Wege der Teilabordnung, die bis 
zum 31.7.2015 befristet sein wird. 
 
Bewerben können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung für Realschulen, Grund-, Haupt- und 
Realschulen oder für Förderschulen, die sich im ersten Einstiegsamt der Laufbahn der Lauf-
bahngruppe 2 der Fachrichtung Bildung (früher gehobener Dienst) befinden. 
 
Von der zukünftigen Stelleninhaberin / dem zukünftigen Stelleninhaber werden Einsatzbereit-
schaft, Organisationstalent und die Bereitschaft und Fähigkeit zur Teamarbeit erwartet. Gute 
Kenntnisse im Umgang mit den PC-Programmen MS Office sind erforderlich. Erfahrungen im 
Bereich der Kooperation zwischen allgemein bildenden Schulen und Förderschulen sind wün-
schenswert 
 
Das Tätigkeitsfeld umfasst die Bearbeitung schulfachlicher Einzelaufgaben, z. B. die Mitarbeit 
im Verfahren zur Feststellung sonderpädagogischen Unterstützungsbedarfs, statistische Aus-
wertungen, turnusmäßige Betreuung der Hotline „Service-Telefon Schule“, Protokollführung bei 
internen Dienstbesprechungen, Erstellung von Präsentationen und weitere schulformbezogene 
Aufgaben.  
 
Die Niedersächsische Landesschulbehörde strebt an, Unterrepräsentanzen i. S. des Nieder-
sächsischen Gleichberechtigungsgesetzes in allen Bereichen und Positionen abzubauen. Be-
werbungen von Männern werden daher besonders begrüßt. 
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen sind - mit einer Einverständniserklärung zur Ein-
sichtnahme in die Personalakte - bis spätestens zum 28.2.2013 an die Niedersächsische Lan-
desschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück, Dezernat 2, Postfach 3569, 49025 Osnabrück, 
zu richten. 
 
Auskünfte erteilen die stellvertretende Dezernatsleitung des Dezernats 2, Frau Duisen, Tel.: 
0541 314-330, sowie die schulfachlichen Mitarbeiterinnen Frau Verhoek, Tel.: 0541 314-363, 
und Frau Heskamp, Tel.: 0541 314-214. 
 
 
 
4. Deutsche Auslandsschulen 
 
Das Bundesverwaltungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen - schreibt folgende 
Schulleiterstellen an Deutschen Auslandsschulen aus: 
 
Deutsche Schule Kiew, Ukraine 
(frei zum 1.8.2013; Bewerbungsschluss 28.2.2013) 
 
Zweisprachige Schule mit integriertem Unterrichtsprogramm und bikulturellem Schulziel 
Klassenstufe: 1 - 9 
Schülerzahl: 70 
Sekundarstufenabschluss I im Aufbau 
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Sekundarabschluss des Landes geplant 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufe I und /oder für die Sekundarstufe II 
Besoldungsgruppe A 14 / A15 bzw. die entsprechenden Entgeltgruppen des TV-L 
 
Grundkenntnisse der russischen Sprache sind erwünscht. 
 
 
 
Deutsche Schule - Colegio Andino Bogota, Kolumbien  
(frei zum 1.8.2013; Bewerbungsschluss 28.2.2013) 
- Zweitausschreibung - 
 
gegliederte Begegnungsschule 
Klassenstufen: 1 - 12 
Schülerzahl: 1583 
Abiturprüfung 
Deutsches Sprachdiplom I und II 
landeseigener Sekundarschulabschluss mit nationaler Hochschulzugangsberechtigung 
 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
Besoldungsgruppe A 15 / A 16 bzw. die entsprechende Entgeltgruppe des TV-L 
 
Spanischkenntnisse sind erforderlich. 
 
 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind erwünscht. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit 
kulturellen Einrichtungen im Gastland wird erwartet. 
 
Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet unter www.auslandsschulwesen.de zur Ver-
fügung. 
 
Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach auf dem Dienstweg an das Bundesverwal-
tungsamt - Zentralstelle für das Auslandsschulwesen -, Barbarastraße 1, 50728 Köln, zu rich-
ten. Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterlagen ist gleichzeitig an das Niedersächsi-
sche Kultusministerium, Referat 33, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, zu senden. Außerdem 
werden die Bewerberinnen und Bewerber gebeten, sich unmittelbar mit der im Niedersächsi-
schen Kultusministerium zuständigen Referentin für das Auslandsschulwesen, Frau Busse, in 
Verbindung zu setzen (Tel.: 0511 120-7237; E-Mail: eva.busse@mk.niedersachsen.de). Um 
direkte Übersendung einer Durchschrift des Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Frage-
bogens und eines tabellarischen Lebenslaufs an die Zentralstelle (als Vorabinformation) wird 
gebeten. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der Ausschreibung angegebenen Besoldungs- / 
Vergütungsgruppen innehaben. 
 
Bewerberinnen und Bewerber dürfen zum ausgeschriebenen Zeitpunkt des Amtsantritts das 61. 
Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
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Drittbewerbungen sind bei Zweit- bzw. Drittausschreibungen zulässig, ansonsten werden sie 
nicht berücksichtigt. 
 
 
 
Öffentliche Schulen 
 

Nachstehend werden gemäß § 45 Abs. 1 und § 52 Abs. 1 des Niedersächsischen Schulgeset-

zes (NSchG) freie oder frei werdende Planstellen an öffentlichen Schulen ausgeschrieben: 

 

1. Muster der Ausschreibung:  

a) Name der Schule und Schulform; 

b) Schulträger; 

c) Art der Stelle, Termin des Freiwerdens oder der voraussichtlichen Einrichtung 

(sofern kein Termin angegeben wird, ist die Stelle sofort zu besetzen); 

d) soweit erforderlich, zusätzliche Angaben über die Schule, die Stelle, die gewünschte 

fachliche oder persönliche Eignung, die Religionszugehörigkeit; 

e) bei Besetzung auf Zeit: Dauer, für die die Stelle zu besetzen ist  

(außerdem ist unter der Ausschreibung ohne Kennbuchstabe eine Angabe über Woh-

nungsbeschaffung zulässig); 

f) Name und Tel.-Nr. der zuständigen Dezernentin / des zuständigen Dezernenten oder 

g) Name und Tel.-Nr. der Schulleiterin / des Schulleiters der für die Ausschreibung zustän-

digen Schule, Anschrift der Schule. 

Angabe bei erneuter Ausschreibung: „(erneute Ausschreibung)“ oder bei erneuter Aus-

schreibung nach dem Niedersächsischen Gleichstellungsgesetz (NGG): „(erneute Aus-

schreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG)“. 

 

2. Die Stellenausschreibungen richten sich sowohl an weibliche als auch an männliche Inte-

ressenten. Ziel ist es, Frauen und Männern eine gleiche Stellung in der öffentlichen Verwal-

tung zu verschaffen. Bewerbungen von Angehörigen des jeweils unterrepräsentierten Ge-

schlechts werden daher besonders begrüßt. 

 

3. Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt.  
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4. Die zu besetzenden Stellen sind grundsätzlich teilzeitgeeignet. Bei Funktionsstellen kann 

durch Teilzeitbeschäftigung nur die Unterrichtsverpflichtung, nicht die Funktionstätigkeit, 

ermäßigt werden.  

 

5. Bewerbungen um Stellen innerhalb des eigenen Bezirks sind grundsätzlich auf dem Dienst-

wege an die zuständige Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde zu richten. An-

dernfalls sind sie unmittelbar bei der Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde, die 

die Stelle ausgeschrieben hat, einzureichen und gleichzeitig der für die Bewerberin / den 

Bewerber zuständigen Regionalabteilung der Nds. Landesschulbehörde auf dem Dienstwe-

ge anzuzeigen. 

 

6. Abweichend von Nr. 5 gilt:  

Bei der Ausschreibung von Stellen an Schulen im Rahmen ihrer eigenen Zuständigkeit sind 

Bewerbungen unmittelbar an die unter Nr. 1 Buchst. g) genannte Person zu richten. Gleich-

zeitig ist die Bewerbung der für die Bewerberin / den Bewerber zuständigen Regionalabtei-

lung der Nds. Landesschulbehörde anzuzeigen. 

 

7. Für Ausschreibungen von Funktionsstellen, die keine Angaben zur Lehrbefähigung ent-

halten, gilt Folgendes: 

 

Bei den nachstehend genannten Lehrbefähigungen handelt es sich um Lehrbefähigungen 

im Sinne der NLVO-Bildung. Ihnen stehen Ergänzungsqualifikationen nach Maßgabe des 

sogenannten Qualifizierungserlasses gleich. Die Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund-

, Haupt- und Realschulen muss auf einem in der NLVO-Bildung genannten Weg erworben 

worden sein (vgl. § 14 NLVO-Bildung). Bei Lehrkräften mit der Lehrbefähigung für das Lehr-

amt an Grund-, Haupt- und Realschulen muss der jeweilige Ausbildungsschwerpunkt 

(Grundschule bzw. Hauptschule und Realschule) mit der Schulform der ausgeschriebenen 

Stelle übereinstimmen oder es muss eine mindestens zweijährige überwiegende Unter-

richtstätigkeit an dieser Schulform nachgewiesen werden; die zweite Alternative gilt beim 

Ausbildungsschwerpunkt Grundschule nicht für Realschulfunktionsstellen. 

 

Um ausgeschriebene Stellen an Grundschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Hauptschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- 

und Realschulen bewerben. 
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Um ausgeschriebene Stellen an Realschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt- und Real-

schulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen ohne gymnasiales Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt 

an Realschulen oder für das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Oberschulen mit gymnasialem Angebot können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt 

an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben.  

Um ausgeschriebene Stellen an Förderschulen können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähi-

gung für das Lehramt für Sonderpädagogik bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an Gymnasien können sich Lehrkräfte mit der Lehrbefähigung 

für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an zusammengefassten Schulen können sich Lehrkräfte be-

werben, die jeweils für die einzelnen vorhandenen Schulformen der zusammengefassten 

Schule bewerbungsfähig wären.  

Um ausgeschriebene Stellen an Integrierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Se-

kundarbereich I sowie um Stellen einer Didaktischen Leiterin / eines Didaktischen Leiters, 

einer Ständigen Vertreterin / eines Ständigen Vertreters der Schulleiterin / des Schulleiters 

und um Stellen einer Schulleiterin / eines Schulleiters an diesen Schulen können sich Lehr-

kräfte mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Grund- und Hauptschulen, das Lehramt 

an Realschulen, das Lehramt an Grund-, Haupt und Realschulen oder für das Lehramt an 

Gymnasien bewerben. Um ausgeschriebene Schulzweigleiterstellen an Kooperativen Ge-

samtschulen können sich Lehrkräfte bewerben, die die Lehrbefähigung für die dem jeweili-

gen Schulzweig entsprechende Schulform besitzen. Um ausgeschriebene Stellen an Integ-

rierten und an Kooperativen Gesamtschulen im Sekundarbereich II können sich Lehrkräfte 

mit der Lehrbefähigung für das Lehramt an Gymnasien bewerben. 

Um ausgeschriebene Stellen an berufsbildenden Schulen können sich Lehrkräfte mit der 

Lehrbefähigung für das Lehramt an berufsbildenden Schulen in einem an der Schule geführ-

ten Berufsbereich bewerben. 
 

8. Die Bewerbungsschreiben mit tabellarischem Lebenslauf sind dreifach einzureichen. Der 

tabellarische Lebenslauf muss mindestens folgende Angaben enthalten: Name, Geburtsda-

tum, Lehrbefähigung einschließlich der Fächer und der Ergebnisse der ersten und zweiten 

Staatsprüfung, derzeitige Schule, Amtsbezeichnung und gegebenenfalls derzeitige Funkti-

on. Bei Bewerbungen für eine Stelle an Grundschulen und Hauptschulen muss auch die Re-

ligionszugehörigkeit in der Übersicht angegeben werden (§ 52 Abs. 5 NSchG).  
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9. Die Bewerberinnen / Bewerber werden darauf hingewiesen, dass diese Angaben auch an 

die Schule, an der die Stelle besetzt werden soll, und an den entsprechenden Schulträger 

im Rahmen der Beteiligungsverfahren nach dem Niedersächsischen Schulgesetz weiterge-

geben werden.  

 

10. Bewerbungen müssen spätestens vier Wochen nach dem Tage der Ausschreibung bei der 

Nds. Landesschulbehörde / bei der Schule, die die Stellen ausgeschrieben hat, eingehen. 

Als Tag der Ausschreibung gilt das auf dem Titelblatt des Heftes des Schulverwaltungsblatts 

vermerkte Ausgabedatum. 

 

11. Grundsätzlich werden alle Stellen zur Besetzung auf Lebenszeit ausgeschrieben. Die Stel-

len können aber auch auf Zeit übertragen werden (§ 44 Absätze 1 und 5 NSchG).  

 

12. Die Übernahme der Leitung einer Schule verpflichtet gemäß Erlass des Niedersächsischen 

Kultusministeriums vom 16.4.2004 (I/2-84201) zur Teilnahme an der Qualifizierungsmaß-

nahme für neu ernannte Schulleiterinnen und -leiter. 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Braunschweig 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Bad Lauterberg 

a) Grundschule Bartolfelde 
b) Stadt Bad Lauterberg 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Müller, 
 Tel.: 0551 3910419 

 
2. Bad Sachsa 

a) Grundschule  
b) Stadt Bad Sachsa 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Müller, 
 Tel.: 0551 3910419 
 (erneute Ausschreibung) 

 
3. Bovenden 

a) Plesseschule, Grundschule Reyershausen 
b) Flecken Bovenden 
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c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Ballhausen, 
 Tel.: 0551 3910415 

 
4. Bovenden 

a) Grundschule am Sonnenberg 
b) Flecken Bovenden 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Ballhausen, 
 Tel.: 0551 3910415 

(erneute Ausschreibung) 
 
5. Hankensbüttel 

a) Hauptschule 
b) Samtgemeinde Hankensbüttel 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Schmitz, 
 Tel.: 0531 484-3264 

 
6. Lengede 

a) Grundschule Woltwiesche 
b) Gemeinde Lengede 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Herr Mierowski, 
 Tel.: 0531 484-3675 
 (erneute Ausschreibung) 

 
7. Northeim 

a) Thomas-Mann-Schule, Haupt- und Realschule 
b) Landkreis Northeim 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor (A 14) oder Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Herr Hetzer, 
 Tel.: 0551 3910418 
 (erneute Ausschreibung) 

 
8. Peine 

a) Fröbelschule, Grundschule 
b) Stadt Peine 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
f) Frau Saager, 
 Tel.: 0531 484-3226 
 (erneute Ausschreibung) 

 
9. Remlingen 

a) Haupt- und Realschule 
b) Landkreis Wolfenbüttel 
c) Realschulkonrektorin / Realschulkonrektor (A 13 + Z) oder Konrektorin / Konrektor (A 

13) 
f) Herr Meyn, 
 Tel.: 0531 484-3651 
 (erneute Ausschreibung) 
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Oberschulen 
 
1. Bad Harzburg 

a) Schule an der Deilich, Oberschule 
b) Landkreis Goslar  
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Didaktische Leiterin / Didaktischer Leiter (A 14) 
f) Herr Solf, 
 Tel.: 05341 814116 

(erneute Ausschreibung) 
 
2. Wittingen 

a) Oberschule 
b) Stadt Wittingen 
c) Zweite Oberschulkonrektorin / Zweiter Oberschulkonrektor (A 14), voraussichtlich frei 

zum 1.8.2013 
f) Herr Schmitz, 
 Tel.: 0531 484-3264 

 
 
 
Gymnasien (einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Braunschweig 

a) Lessinggymnasium 
b) Stadt Braunschweig 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), voraus-

sichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Frau Ristau, 

Tel.: 0531 484-3689 
 
2. Braunschweig 

a) Abendgymnasium 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), voraussichtlich frei 

zum 1.2.2014 
d) Koordinierung der gymnasialen Oberstufe, der Abiturprüfung und der Studienberatung; 

Koordinierung des Aufgabenfelds C. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung 
bleibt vorbehalten. 

f) Frau Ristau, 
Tel.: 0531 484-3689 

 
3. Gifhorn 

a) Humboldt-Gymnasium 
b) Landkreis Gifhorn 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter der 

Schulleiterin / des Schulleiters (A 15 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Hoffmeister, 

Tel.: 0531 484-3400 
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4. Göttingen 

a) Felix-Klein-Gymnasium 
b) Stadt Göttingen 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), voraus-

sichtlich frei zum 1.2.2014 
f) Herr Behrens, 

Tel.: 0531 484-3511 
 
5. Salzgitter 

a) Gymnasium Am Fredenberg 
b) Stadt Salzgitter 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Erstellung des Stunden- und des Vertretungsplans; Mitwirkung bei der Unterrichtsvertei-

lung; Pflege des Schulverwaltungsprogramms Winschool; Betreuung des MINT-Profils. 
Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Mazzega, 
Tel.: 0531 484-3245 

 
6. Wolfsburg 

a) Theodor-Heuss-Gymnasium 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.2.2014 
f) Herr Hoffmeister, 

Tel.: 0531 484-3400 
 
7. Wolfsburg 

a) Gymnasium Fallersleben 
b) Stadt Wolfsburg 
c) Oberstudiendirektorin / Oberstudiendirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 16), frei zum 

1.2.2014 
f) Herr Hoffmeister, 

Tel.: 0531 484-3400 
 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Braunschweig 

a) Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, Integrierte Gesamtschule 
b) Stadt Braunschweig 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Rollinger,  

Tel.: 0531 286050 
Wilhelm-Bracke-Gesamtschule, Alsterplatz 1, 38120 Braunschweig 

 
2. Braunschweig 

a) Integrierte Gesamtschule Volkmarode i. E. 
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b) Stadt Braunschweig 

c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Arbeit-Wirtschaft-Technik / Berufsorientierung / Gesellschaftslehre". Eine 

Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vorbehalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Düwel, 

Tel.: 0531 1204500 

Integrierte Gesamtschule Volkmarode, Seikenkamp 10, 38104 Braunschweig 

(erneute Ausschreibung) 
 
3. Göttingen 

a) Geschwister-Scholl-Gesamtschule, Kooperative Gesamtschule 
b) Stadt Göttingen  
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), frei zum 11.9.2013 
d) Fachbereich „Arbeit-Wirtschaft-Technik“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszu-

ordnung bleibt vorbehalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Wedrins,  

Tel.: 0551 4005312 
Geschwister-Scholl-Gesamtschule Göttingen, Kurt-Huber-Weg 1-5, 37079 Göttingen 

 
4. Göttingen 

a) Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule 
b) Stadt Göttingen 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14), frei zum 25.9.2013 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Vogelsaenger,  

Tel.: 0551 4005134 
Georg-Christoph-Lichtenberg-Gesamtschule, Schulweg 22, 37083 Göttingen 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Braunschweig 

a) Helene-Engelbrecht-Schule, Braunschweig 
b) Stadt Braunschweig 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierungsschwerpunkte: schulformübergreifende Koordinierung der Prozesse zur 

Unterrichtsentwicklung und der systematischen Verbesserung der Unterrichtsqualität; 
Zusammenarbeit mit allgemein bildenden Schulen; Koordinierung der allgemein bilden-
den Fächer; Mitwirkung beim Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM und der 
Prozessdokumentation. Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbil-
denden Schulen mit der Fachrichtung Gesundheitswissenschaften. Erwartet werden ne-
ben der berufsfachlichen Qualifikation Kompetenzen im Bereich der Unterrichtsentwick-
lung sowie der Durchführung und Auswertung von Befragungen mit IServe. Das 
Aufgabenprofil unterliegt einer ständigen Anpassung entsprechend den Erfordernissen 
der Schulentwicklung. Weitere Informationen zur Schule finden Sie unter www.helene-
engelbrecht-schule.de. 

f) Herr Beckermann, 
Tel.: 0531 484-3552 
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Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Hannover 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Eystrup 

a) Grund- und Hauptschule 
b) Samtgemeinde Grafschaft Hoya 
c) Rektorin / Rektor (A 13), voraussichtlich frei zum 1.2.2013 
f) Herr Borgmann, 

Tel.: 04242 16962112 
 
2. Garbsen 

a) Hauptschule Nikolaus-Kopernikus 
b) Stadt Garbsen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Borgmann, 

Tel.: 04242 16962112 
 
3. Hannover 

a) Kardinal-Galen-Schule, Grundschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Die Kardinal-Galen-Schule ist eine katholische bekenntnisorientierte Grundschule. Be-

werberinnen und Bewerber sollen über eine katholische Religionszugehörigkeit verfü-
gen. 

f) Frau Rieke, 
Tel.: 0511 106-2425 

 
4. Hannover 

a) Grundschule Wendlandstraße 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Lindenmann, 

Tel.: 0511 106-2482 
 
5. Hannover 

a) Fichteschule, Grundschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Frau Lindenmann, 

Tel.: 0511 106-2482 
 
6. Hannover 

a) Kurt-Schumacher-Schule, Grundschule 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
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d) Entwicklung des Ganztagsbetriebs, Weiterführung des Comenius-Projekts 
f) Herr Hein, 

Tel.: 0511 106-2429 
 
7. Nordstemmen 

a) Grundschule Barnten 
b) Gemeinde Nordstemmen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Brandt, 

Tel.: 05181 846012 
 
8. Pattensen 

a) Leinetalschule, Grundschule 
b) Stadt Pattensen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Blanck, 

Tel.: 0511 106-2460 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Lamspringe 

a) Oberschule 
b) Landkreis Hildesheim 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiter (A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Brandt, 

Tel.: 05181 846012 
 
2. Stadthagen 

a) Schule Am Schlosspark, Oberschule 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 14 + Z), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Mensching, 

Tel.: 0511 106-2448 
 
 

 

Gymnasien (einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Sarstedt 

a) Gymnasium Sarstedt 
b) Landkreis Hildesheim 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Koordinierung der Schuljahrgänge 5 bis 10; Zusammenarbeit mit den Grundschulen; 

Koordinierung und Weiterentwicklung des Ganztagsbereichs; Erstellung des Vertre-
tungsplans. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 
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f) Herr Andresen,  
Tel.: 0511 106-2454 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Garbsen 

a) Integrierte Gesamtschule Garbsen 
b) Stadt Garbsen 
c) Gesamtschulrektorin / Gesamtschulrektor oder Studiendirektorin / Studiendirektor als 

Leiterin / Leiter des Sekundarbereichs I an einer Integrierten Gesamtschule mit gymna-
sialer Oberstufe (A 15) 

e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Dr. Stock,  

Tel.: 0511 106-2313 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Garbsen 

a) Integrierte Gesamtschule Garbsen 
b) Stadt Garbsen 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 

1.8.2013 
d) Fachbereich „Naturwissenschaften“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung 

bleibt vorbehalten.  
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Herweg,  

Tel.: 05131 707103 
Integrierte Gesamtschule Garbsen, Meyenfelder Straße 8 – 16, 30823 Garbsen 

 
3. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Büssingweg i. E. 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14) 
g) Herr Dolezal, 

Tel.: 0511 168-44080 
Integrierte Gesamtschule Büssingweg, Büssingweg 9, 30165 Hannover 
(erneute Ausschreibung) 

 
4. Hannover 

a) Integrierte Gesamtschule Mühlenberg 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Gymnasien bewerben. Der Dienstposten 

beinhaltet die Jahrgangsleitung im Sekundarbereich II sowie die Mitarbeit beim Leh-
rereinsatz, am Stundenplan, an der Statistik, am Vertretungsplan (Win-school). 

f) Herr Frenzel-Früh,  
Tel.: 0511 106-2443 
(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG) 

 
5. Hannover 
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a) Integrierte Gesamtschule Roderbruch 
b) Landeshauptstadt Hannover 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 

1.8.2013 
d) Fachbereich „Deutsch“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszuordnung bleibt vor-

behalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
g) Herr Steinkamp,  

Tel.: 0511 168–48702 
Integrierte Gesamtschule Roderbruch, Rotekreuzstraße 23, 30627 Hannover 

 
6. Laatzen 

a) Albert-Einstein-Schule, Kooperative Gesamtschule Laatzen 
b) Stadt Laatzen 
c) Realschulrektorin / Realschulrektor als Leiterin / Leiter des Realschulzweigs (A 14 + Z) 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Blasche-Hesse,  

Tel.: 0511 106-2318 
(erneute Ausschreibung) 

 
7. Obernkirchen 

a) Integrierte Gesamtschule Obernkirchen i. E. 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektorals Schulleiterin / Schulleiter (A 15 + Z), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013; zurzeit steht nur eine Planstelle der Besoldungsgrup-
pe A 15 zur Verfügung 

f) Herr Frenzel-Früh,  
Tel.: 0511 106-2443 

 
8. Rodenberg 

a) Integrierte Gesamtschule Rodenberg i. E. 
b) Landkreis Schaumburg 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15 + Z), 

voraussichtlich frei zum 1.8.2013; zurzeit steht nur eine Planstelle der Besoldungsgrup-
pe A 15 zur Verfügung 

f) Herr Frenzel-Früh,  
Tel.: 0511 106-2443 

 
9. Ronnenberg 

a) Marie Curie Schule, Kooperative Gesamtschule Ronnenberg 
b) Stadt Ronnenberg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Die Aufgaben umfassen die Koordinierung der Einführungsphase, die Mitarbeit beim 

Stundenplan und im Abitur, die Betreuung der Schülerinnen und Schüler im Auslands-
jahr und die Organisation berufsorientierender Maßnahmen im Sekundarbereich II. Fun-
dierte EDV-Kenntnisse werden vorausgesetzt. 

f) Frau Strickstrack-Garcia,  
Tel.: 0511 106-2386 
(erneute Ausschreibung gemäß § 11 Abs. 2 NGG) 
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Berufsbildende Schulen 
 
1. Hannover 

a) Alice-Salomon-Schule, Berufsbildende Schule für Gesundheit und Soziales der Region 
Hannover 

b) Region Hannover 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung schulfachlicher und schulorganisatorischer Aufgaben des Beruflichen 

Gymnasiums Gesundheit und Soziales, Schwerpunkte Sozialpädagogik und Gesund-
heit-Pflege einschließlich der Organisation der Abiturprüfungen; Öffentlichkeitsarbeit für 
das Berufliche Gymnasium. Vorausgesetzt werden das Lehramt an berufsbildenden 
Schulen einer Fachrichtung des Bereichs Gesundheit und Soziales sowie Engagement 
in der Schulentwicklung und im Qualitätsmanagement auf der Basis von EFQM. Das 
Aufgabenprofil unterliegt einer kontinuierlichen Anpassung entsprechend den Erforder-
nissen der Schulentwicklung. 

f) Frau Hartwig, 
Tel.: 0511 106-2330 

 
 
 
Studienseminare 
 
1. Hildesheim 

a) Studienseminar Hildesheim für das Lehramt an berufsbildenden Schulen 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als stellvertretende Leiterin / stellvertretender Leiter 

des Studienseminars (A 15 + Z) 
d) Voraussetzung für die Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an berufsbilden-

den Schulen mit dem Hochschulabschluss Master of Education oder einer entsprechen-
den ersten Staatsprüfung. Erwartet werden langjährige Erfahrungen und Kompetenzen 
in der Ausbildung von Referendarinnen und Referendaren an Studienseminaren sowie 
in der Qualitätsentwicklung und Qualitätssicherung an Studienseminaren. Weitere Infor-
mationen finden Sie unter www.studienseminar-hildesheim-lbs.de. 

f) Herr Krömer, 
Tel.: 0511 106-2346 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Lüneburg 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Achim 

a) Hauptschule Achim 
b) Stadt Achim 
c) Rektorin / Rektor (A 13 + Z) 
f) Herr Rokitta, 
 Tel.: 04261 840623 
 (erneute Ausschreibung) 
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2. Freiburg 

a) Grundschule Freiburg 
b) Samtgemeinde Nordkehdingen 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Herr Schwebe,  
 Tel.: 04721 662314 bzw. 04141 935131 

 
3. Hitzacker 

a) Bernhard-Varenius-Schule, Haupt- und Realschule 
b) Landkreis Lüchow-Dannenberg 
c) Rektorin / Rektor (A 13) oder Realschulrektorin / Realschulrektor (A 14), frei zum 

1.8.2013 
f) Herr Kamp, 
 Tel.: 04131 15-2153 

 
4. Ottersberg 

a) Grundschule Posthausen 
b) Flecken Ottersberg 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.2.2013 
f) Herr Rokitta, 
 Tel.: 04261 840623 

 
5. Schiffdorf 

a) Grundschule Spaden 
b) Gemeinde Schiffdorf 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.2.2013 
f) Herr Kück, 
 Tel.: 04721 662313 

 
 
 
Realschulen 
 
1. Bremervörde 

a) Findorff-Realschule 
b) Stadt Bremervörde 
c) Realschulkonrektorin / Realschulkonrektor (A 14 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Dorweiler, 
 Tel.: 04261 840627 

 
 
 
Oberschulen 
 
1. Bergen 

a) Oberschule Bergen, Oberschule mit gymnasialem Angebot 
b) Landkreis Celle 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 15) 
d) Oberschule mit teilgebundenem Ganztagsangebot 
f) Herr Theel, 
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 Tel.: 05141 924744 
 (erneute Ausschreibung) 

 
2. Rosengarten 

a) Oberschule Rosengarten 
b) Landkreis Harburg 
c) Oberschulkonrektorin / Oberschulkonrektor als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 14) 
f) Herr Vietze, 
 Tel.: 04131 15-2122 
 (erneute Ausschreibung) 

 
3. Zeven 

a) Oberschule Zeven, Oberschule mit gymnasialem Angebot 
b) Samtgemeinde Zeven 
c) Direktorstellvertreterin / Direktorstellvertreter als ständige Vertreterin / ständiger Vertreter 

der Schulleiterin / des Schulleiters (A 15) 
f) Herr Dettling, 
 Tel.: 04261 840621 
 (erneute Ausschreibung) 

 
 
 
Gymnasien (einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Lüneburg 

a) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Lüneburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachberaterin / Fachberater in der Schulaufsicht 

für das Fach Sport (A 15), frei zum 1.8.2013 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien.  
f) Frau Reimers, 
 Tel.: 04131 15-2745 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Schneverdingen 

a) Kooperative Gesamtschule Schneverdingen 
b) Landkreis Heidekreis 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13), frei zum 1.8.2013 
d) Fachbereich „Arbeit-Wirtschaft-Technik“. Eine spätere Änderung der Fachbereichszu-

ordnung bleibt vorbehalten. Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und 
Hauptschulen bewerben. 

g) Herr Winter, 
 Tel.: 05193 5198-0 
 Kooperative Gesamtschule Schneverdingen, Am Timmerahde 28, 29640 Schneverdin-

gen 
 
 
 



-20- 

022013SVBl.doc 

Berufsbildende Schulen 
 
1. Lüneburg 

a) Berufsbildende Schulen Lüneburg III 
b) Landkreis Lüneburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.2.2013 
d) Koordinierung der schulorganisatorischen und schulfachlichen Aufgaben der Abteilung 

Sozialpädagogik; Vertretung der Schulleitung am Standort der Abteilung Sozialpädago-
gik der BBS III Lüneburg, Mitwirkung in der Schulentwicklung und beim Qualitätsmana-
gement auf der Basis von EFQM, in der EDV-gestützten Schulverwaltung und beim Ein-
satz von BbS-Planung als Planungs- und Steuerungsinstrument. Erwartet werden 
Kompetenzen im Bereich der Schulentwicklung und des Qualitätsmanagements. Vor-
aussetzung für eine Bewerbung ist die Befähigung für das Lehramt an berufsbildenden 
Schulen in der beruflichen Fachrichtung Sozialpädagogik. Die Stelle unterliegt im Aufga-
benprofil einer kontinuierlichen Anpassung. 

f) Herr Blohm,  
 Tel.: 04131 15-2727 

 
 
 
Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
 
Grundschulen, Hauptschulen, 
Grund- und Hauptschulen, 
Haupt- und Realschulen 
 
1. Aurich 

a) Hauptschule Aurich 
b) Stadt Aurich 
c) Rektorin / Rektor (A 13) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Kaminski,  

Tel.: 04941 131007 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Aurich 

a) Grundschule Middels 
b) Stadt Aurich 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Frau Kaminski,  

Tel.: 04941 131007 
(erneute Ausschreibung) 

 
3. Bad Bentheim 

a) Grundschule Bad Bentheim 
b) Stadt Bad Bentheim 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Andreas,  

Tel.: 05931 933719 
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4. Bunde 

a) Grundschule Bunde 
b) Gemeinde Bunde 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Berghaus,  

Tel.: 04941 131018 
 
5. Butjadingen 

a) Grundschule Butjadingen 
b) Gemeinde Butjadingen 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2013 
f) Frau Bier-Wißmann,  

Tel.: 0441 9499812 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Fürstenau 

a) Grundschule Schwagstorf 
b) Samtgemeinde Fürstenau 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
f) Herr Szczepanek,  

Tel.: 0541 314-406 
(erneute Ausschreibung) 

 
7. Handrup 

a) Grundschule Handrup 
b) Samtgemeinde Lengerich 
c) Rektorin / Rektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Feldkamp,  

Tel.: 05931 933717 
(erneute Ausschreibung) 

 
8. Jever 

a) Paul-Sillus-Schule, Grundschule 
b) Stadt Jever 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Drabent,  

Tel.: 0441 9499864 
(erneute Ausschreibung) 

 
9. Nordhorn 

a) Grundschule Stadtflur 
b) Stadt Nordhorn 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Andreas,  

Tel.: 05931 933719 
(erneute Ausschreibung) 
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10. Oldenburg 
a) Grundschule Ohmstede 
b) Stadt Oldenburg 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule; Schule mit besonderer Ordnung gemäß § 44 Abs. 1 NSchG 
f) Herr Bouillon,  

Tel.: 0441 9499814 
 
11. Osnabrück 

a) Grundschule Haste 
b) Stadt Osnabrück 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) 
f) Herr Rath-Groneick,  

Tel.: 0541 314-436 
 
12. Saterland 

a) Grundschule Litje Skoule Skäddel 
b) Gemeinde Saterland 
c) Rektorin / Rektor (A 13), frei zum 1.8.2013 
d) Kenntnisse in Saterfriesisch sowie die Identifikation mit dieser Minderheitensprache und 

Bemühungen um deren Erhalt sind erwünscht. 
f) Herr Barth,  

Tel.: 0441 9499843 
 
13. Westoverledingen 

a) Haupt- und Realschule im Schulzentrum Collhusen 
b) Landkreis Leer 
c) Zweite Realschulkonrektorin / Zweiter Realschulkonrektor (A 14) oder Zweite Konrekto-

rin / Zweiter Konrektor (A 13), frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Willgerodt,  

Tel.: 04941 131000 
 
14. Westoverledingen 

a) Grundschule Flachsmeer 
b) Gemeinde Westoverledingen 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z) voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Frau Willgerodt,  

Tel.: 04941 131000 
 
 
Förderschulen 
 
1. Freren 

a) Paul-Moor-Schule, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
b) Landkreis Emsland 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 14) 
d) Ganztagsschule 
f) Frau Feldkamp,  

Tel.: 05931 933717 
(erneute Ausschreibung) 
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2. Großheide 

a) Förderschule Großheide, Förderschule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 
b) Landkreis Aurich 
c) Förderschulrektorin / Förderschulrektor (A 14), frei zum 1.8.2013 
d) Ganztagsschule 
f) Herr Brederlow,  

Tel.: 04941 131006 
 
3. Osnabrück 

a) Grundschule mit Förderschulklassen in der Dodesheide, Grundschule und Förderschule 
mit dem Förderschwerpunkt Lernen 

b) Stadt Osnabrück 
c) Konrektorin / Konrektor (A 12 + Z), voraussichtlich frei zum 1.3.2013 
d) Ganztagsschule; der Förderschwerpunkt Lernen läuft ab dem 1.8.2013 aufsteigend aus 
f) Herr Rath-Groneick,  

Tel.: 0541 314-436 
 
 
 
Oberschulen 
 
1. Jever 

a) Oberschule Jever 
b) Landkreis Friesland 
c) Oberschulrektorin / Oberschulrektor als Schulleiterin / Schulleiter (A 14 + Z), frei zum 

1.8.2013 
f) Herr Drabent,  

Tel.: 0441 9499864 
 
 
 
Gymnasien (einschl. Abendgymnasien und Kollegs) 
 
1. Osnabrück 

a) Niedersächsische Landesschulbehörde, Regionalabteilung Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachberaterin / Fachberater in der Schulaufsicht 

für das Fach Erdkunde (A 15) 
d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Schüring,  

Tel.: 0541 314-410 
 
2. Großenkneten 

a) Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Großenkneten 
b) Landkreis Oldenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als ständige Vertreterin der Schulleiterin / ständiger 

Vertreter des Schulleiters (A 15), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
f) Herr Märkl,  

Tel.: 0541 314-399 
 
3. Großenkneten 
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a) Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Großenkneten 
b) Landkreis Oldenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der gymnasialen Oberstufe; Mitwirkung bei der Unterrichtsverteilung; Ko-

ordinierung des Einsatzes von Schulverwaltungsprogrammen und der Datensicherheit. 
Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f) Herr Märkl,  
Tel.: 0541 314-399 

 
4. Nordenham 

a) Gymnasium Nordenham 
b) Landkreis Wesermarsch 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung des Aufgabenfelds A oder B; Mitarbeit bei der Organisation der gymnasia-

len Oberstufe; Mitarbeit bei der Schulentwicklung (Evaluation und Fortschreibung des 
Schulprogramms, des Ganztagsbereichs und der Inklusion). Eine spätere Änderung der 
Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten.  

f) Herr Seifert,  
Tel.: 0541 314-296 

 
5. Saterland 

a) Laurentius-Siemer-Gymnasium 
b) Landkreis Cloppenburg 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Betreuung eines Aufgabenfelds; Weiterentwicklung und Umsetzung von Maßnahmen 

zur Verbesserung der Schulqualität und des schulischen Fortbildungskonzepts ein-
schließlich der Initiierung und der Begleitung von Evaluationsmaßnahmen; konzeptionel-
le Betreuung der Förderung der individuellen Lernentwicklung unter Berücksichtigung 
der Inklusion; eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung bleibt vorbehalten. 

f) Herr Schüring,  
Tel.: 0541 314-410 

 
6. Werlte 

a) Gymnasium Werlte 
b) Landkreis Emsland 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
d) Koordinierung der Lernmittelverwaltung, Koordinierung der Maßnahmen zur Berufsorien-

tierung sowie der Zusammenarbeit mit anderen Schulen, Mitwirkung bei der Planung 
und der Durchführung von Evaluationsverfahren, Mitwirkung bei der Budgetverwaltung, 
der Statistik sowie der Erstellung des Stunden- und Vertretungsplans. Fundierte EDV-
Kenntnisse sind erforderlich. Eine spätere Änderung der Aufgabenzuordnung innerhalb 
des schuleigenen Geschäftsverteilungsplans bleibt vorenthalten.  

f) Herr Märkl,  
Tel.: 0541 314-399 

 
 
 
Gesamtschulen 
 
1. Aurich 

a) Integrierte Gesamtschule Aurich-West 
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b) Landkreis Aurich 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15) 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Seifert,  

Tel.: 0541 314-296 
(erneute Ausschreibung) 

 
2. Aurich 

a) Integrierte Gesamtschule Aurich-Egels 
b) Landkreis Aurich 
c) Fachbereichsleiterin / Fachbereichsleiter (A 13 oder A 14) 
d) Fachbereich „Naturwissenschaften". Eine spätere Änderung der Fachbereichszuord-

nung bleibt vorbehalten. 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Seifert,  

Tel.: 0541 314-296 
 
3. Delmenhorst 

a) Integrierte Gesamtschule Delmenhorst 
b) Stadt Delmenhorst 
c) Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13 oder A 14), voraussichtlich frei zum 1.8.2013 
e) Die Stelle ist auf Zeit (sieben Jahre) zu besetzen. 
f) Herr Märkl,  

Tel.: 0541 314-399 
 
4. Fürstenau 

a) Integrierte Gesamtschule Fürstenau 
b) Samtgemeinde Fürstenau 
c) Gesamtschuldirektorin / Gesamtschuldirektor als Schulleiterin / Schulleiter einer Ge-

samtschule mit gymnasialer Oberstufe (A 16), voraussichtlich frei zum 1.12.2013 
f) Herr Seifert,  

Tel.: 0541 314-296 
 
5. Großefehn 

a) Kooperative Gesamtschule Großefehn 
b) Gemeinde Großefehn 
c) Rektorin / Rektor als Leiterin / Leiter des Hauptschulzweigs (A 12 + Z) 
g) Herr Dr. Cronshagen,  

Tel.: 04943 787 
Kooperative Gesamtschule Großefehn, Kanalstraße Nord 91a, 26629 Großefehn 
(erneute Ausschreibung) 

 
6. Osnabrück 

a) Integrierte Gesamtschule Osnabrück i. E. 
b) Stadt Osnabrück 
c) Konrektorin / Konrektor als Jahrgangsleiterin / Jahrgangsleiter (A 13) 
d) Es können sich Lehrkräfte mit dem Lehramt an Grund- und Hauptschulen sowie Lehr-

kräfte mit dem Lehramt an Grund-, Haupt- und Realschulen oder dem Lehramt an Real-
schulen bewerben. 
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g) Herr Knoll,  
Tel.: 0541 323-4309 
Integrierte Gesamtschule Osnabrück, Grüner Weg 15, 49090 Osnabrück 

 
7. Berichtigung 
Die im SVBl. 1/2013 auf S. 38 als Nr. 6 ausgedruckte Stellenausschreibung der Integrierten 
Gesamtschule Flötenteich in Oldenburg wird bezüglich Buchstabe d) wie folgt berichtigt: 
 

d) Fachbereich „Naturwissenschaften / Technik". Eine spätere Änderung der Fachbe-
reichszuordnung bleibt vorbehalten. 

 
 
 
Berufsbildende Schulen 
 
1. Osnabrück 

a) Berufsbildende Schule des Landkreises Osnabrück-Haste 
b) Landkreis Osnabrück 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor zur Koordinierung schulfachlicher Aufgaben (A 15), 

frei zum 1.8.2013 
d) Leitung der Abteilung Hauswirtschaft / Pflege / Sozialpädagogik mit den dazugehörigen 

Teams für die entsprechenden Schulformen sowie folgende bereichsbezogene Aufga-
ben: Erstellung von Unterrichtsverteilungen; Lehrereinsatzplänen und Vertretungsrege-
lungen; Führen von Zielvereinbarungsgesprächen; Aufnahme und Beratung von Schü-
lern und Schülerinnen (Eltern, Betriebe); Einführung neuer Schulformen, Organisation 
von Abschlussprüfungen und schulische Mitwirkung bei Kammerprüfungen der LWK; 
Mitwirkung bei statistischen Erhebungen und Evaluation; Kooperation mit Betrieben, 
Kammer und Verbänden; Aufbau und Koordinierung von Bildungsdienstleistungen auf 
dem regionalen Ausbildungs-, Arbeits- und Weiterbildungsmarkt. Fachbereichsübergrei-
fend: Schulsozialarbeit. Voraussetzung für die Bewerbung ist das Lehramt an berufsbil-
denden Schulen in einem der oben genannten Berufsfelder / Berufsbereiche. Erwünscht 
sind Erfahrungen in den entsprechenden Schulformen sowie der Teamleitung. 

f) Frau Dr. Otto-Schindler,  
Tel.: 0541 314-257 

 
 
 
Studienseminare 
 
1. Leer 

a) Studienseminar für das Lehramt an Gymnasien 
c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für besondere Aufgaben 

unter besonderer Berücksichtigung von Medienpädagogik und E-Learning (A 15) 
d) Wünschenswert sind Erfahrungen in der Lehrerausbildung (Vorbereitungsdienst). Vor-

aussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Seifert,  

Tel.: 0541 314-296 
 
2. Meppen 

a) Studienseminar für das Lehramt an Gymnasien 
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c) Studiendirektorin / Studiendirektor als Fachleiterin / Fachleiter für das Fach Mathematik, 
frei zum 1.8.2013 

d) Voraussetzung für eine Bewerbung ist das Lehramt an Gymnasien. 
f) Herr Seifert,  

Tel.: 0541 314-296 
 
 
 
Schulen in freier Trägerschaft 
 
1. Wolfsburg 
 
Am Gymnasium Eichendorffschule in Wolfsburg, staatlich anerkanntes Gymnasium in katholi-
scher Trägerschaft, ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt die höherwertige Funktion  

 
einer Studiendirektorin / eines Studiendirektors 

(BesGr. A 15 BBesO) 
 
mit dem Aufgabenschwerpunkt „Stunden- und Vertretungsplan“ zu besetzen.  
 
Zu dem Aufgabenschwerpunkt gehören insbesondere folgende Bereiche:  
 

- Grundsätze des Stundenplans und des Vertretungsplans,  

- Erstellung des Stundenplans für alle Jahrgangsstufen und Lehrkräfte, 

- Koordination, Pflege und Überwachung des Vertretungsplans, 

- Mitarbeit Unterrichtsverteilung, 

- Raumplanung, 

- Koordination Eltern- und Schülersprechtage, 

- Mitwirkung bei der Entwicklung und Umsetzung des Schulprogramms, 

- Mitwirkung beim Qualitätsmanagement und bei Evaluationsverfahren, 

- Koordinierung der Zusammenarbeit mit anderen Schulen. 
 
Eine Anpassung der Geschäftsverteilung bleibt vorbehalten.  
 
Das Gymnasium Eichendorffschule in Wolfsburg stellt als katholische Schule in freier Träger-
schaft ein besonderes Angebot im Raum Wolfsburg dar. Die Schule hat in diesem Schuljahr 
500 Schülerinnen und Schüler. Sie legt besonderen Wert auf eine intensive Förderung der 
Kernfächer, auf religiöse Erziehung und auf eine umfassende Entwicklung der Persönlichkeit.  
 
Geboten werden: 
 
- ein Umfeld mit hoher Bereitschaft, innovative Wege zu gehen, 
- die Tätigkeit an einer Schule mit exzellentem Ruf und freundlicher Atmosphäre, 
- ein engagiertes und leistungsfähiges Kollegium.  
 
Erwartet werden: 
 
- das überzeugte Eintreten für die Erziehungs- und Bildungsziele einer katholischen Schule,  
- die aktive Zugehörigkeit zur Kirche, 
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- das Vorliegen der laufbahnrechtlichen Voraussetzungen, 
- Erfahrungen im Bereich Schulorganisation.  
 
Lehrkräfte im Beamtenverhältnis des Landes Niedersachsen können mit ihrer Zustimmung zum 
Dienst an das Gymnasium Eichendorffschule in Wolfsburg nach § 152 Abs. 2 NSchG beurlaubt 
werden. Der beurlaubten Lehrkraft wird für die Dauer der Wahrnehmung dieser höherwertigen 
Funktion neben den Dienstbezügen aus dem statusrechtlichen Amt eine Zulage in Höhe des 
Unterschiedsbetrags zwischen dem bisherigen Grundgehalt und dem Grundgehalt einer Stu-
diendirektorin / eines Studiendirektors der Besoldungsgruppe A 15 BBesO gezahlt.  
 
Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen von Lehrkräften im Beamtenverhältnis und von 
Lehrkräften im Beschäftigungsverhältnis werden bis zum 30.4.2013 an das Bischöfliche Gene-
ralvikariat, Hauptabteilung Bildung, Domhof 18 – 21, 31134 Hildesheim, erbeten. 
 
Für weitere Auskünfte stehen der Schulleiter, Herr Müller, Tel.: 05361 29710, E-Mail: 
khmueller@eichendorffschule.de, und der Leiter der Hauptabteilung Bildung im Bischöflichen 
Generalvikariat, Herr PD Dr. Wächter, Tel. 05121 307-280, E-Mail: joerg-
dieter.waechter@bistum-hildesheim.de, zur Verfügung. 
 
 


